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Inhalt der Geſetz⸗ Sammlung. 


Das 27ſte Stück der Geſetz⸗ Sammlung pro 

1070 enthält unter: 

Nr. 7667. das Privilegium wegen Ausfertigung auf 
den Inhaber lautender Kreis⸗Obligationen des Zauch⸗ 
Belziger Kreiſez im Betrage von 100,000 Thlrn., 
vom 25. April 1870; ` 

Nr. 7668, die Konzeſſtons⸗ und Beſtätigungs⸗Urkunde, 
betreffend den Bau und Betrieb einer Eiſenbahn 
von München⸗Gladbach nach Cöln durch die Bergiſch⸗ 
Märkiſche Eiſenbahngeſellſchaft und einen Nachtrag 
zum Statut der letzteren, vom 16. Mai 1870; 

Ne. 7669. den Allerhöchſten Erlaß vom 16. Mai 1870, 
Gi. sch die Abänderung des Privilegiums wegen 

gie Ge von Inhaber⸗Obligationen der Oberlauſitz; 
. 770, die Oekanntmachung, betreffend die Aler: 
Méi Genehmigung der unter der Firma: „Aktien⸗ 
Bauverein Paſſage“ mit dem Sitze zu Berlin er⸗ 

richteten Aktiengeſellſchaft, vom 21. April 1870; 

Nr. 7671. die Bekanntmachung, betreffend die Allcr⸗ 
höchſte Genehmigung der unter der Firma: „Deut: 
ſcher Lloyd, Tansportverſicherungs⸗Aktiengeſellſchaft“ 
mit dem Sitze zu Berlin errichteten Aktiengeſellſchaft, 
vom 30. April 1870; 

Nr. 7672. die Bekanntmachung, betreffend die Aller⸗ 
höchſte Genehmigung des revidirten Statuts der 
Verſicherungs⸗Geſellſchaft „Deutſcher Phönix“ zu 
Frankfurt a. M., vom 21. Mai 1870; 

Nr. 7673. die Bekanntmachung, betreffend die Aller⸗ 


höchſte Genehmigung der unter der Firma: „Frank⸗ 
Ka: Aktienbrauerei“ mit dem Sitze zu Frankfurt 


O. errichteten Aktiengeſellſchaft, vom 28. Mai 


1870 


Verordnungen und Bekanntmachungen de 
Eentrals Behörden. 


Verordnung, 
nführung der Correſpondenzkarten. 


ſetzes über das 
en Bundes vom 2. Novem⸗ 
. Beſtimmungen getroffen. 
eichterung des brieflichen Verkehrs 
rreſpondenzkarten zur Beförde⸗ 
oſt zugelaſſen. Die Vorderſeite der 

hält einen zur Einrückung der 
Vordruck. 


Ausgegeben in Marienwerder den 23. J 
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betreffend die Ei 
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Die Rückſeite kann in ihrer ganzen Ausdehnung 
zu ſchriftlichen Mittheilungen benutzt werden. Die 
Adreſſe und die Mittheilung können mit Tinte, Blei⸗ 
ſtift, Rothſtift oder ſonſtigem färbenden Material ge⸗ 
ſchrieben werden; nur muß die Schrift haften und 
deutlich ſein. Die Mittheilungen auf der Rückſeite 
können auch durch Druck, Lithographie u. ſ. w. herge⸗ 
ſtellt werden, wobei alsdann auch ſchriftliche Einſchal⸗ 
tungen zuläſſig find. Der Abſender braucht ſich nicht 
zu nennen. e 

Formulare zu den Correſpondenzkarten können 
bei allen Poſtanſtalten, ſowie bei den Briefträgern und 
Landbriefträgen bezogen werden. Dieſe Formulare 
ſind bereits mit der die Gebühr für die Beförderung 
der Correſpondenzkarten darſtellenden Freimarke von 
1 Groſchen, beziehungsweiſe 3 Kreuzer beklebt. Für 
den Stadtpoſtverkehr und für den Verkehr aus dem 
Orte nach dem Landbeſtellbezirke und umgekehrt werden 
an denjenigen Octen, wo eine geringere, als die eben 
bezeichnete Taxe beſteht, Formulare mit den entſprechen⸗ 
den Marken des geringeren Werths beklebt zum Ver⸗ 
kauf an das Publikum bereit gehalten. 

Nur der Betrag der aufgeklebten Marken iſt bei 
Entnahme der Formulare zu Correſpondenzkarten zu 
entrichten; das Formular ſelbſt wird unentgeltlich ge⸗ 
liefert. Auf Wunſch ſollen den Correſpondenten aber 
auch unbeklebte Formulare in Partien von wenigſtens 
100 Stück verabfolgt werden; in dieſen Fällen wird 
für jedes Hundert der Selbſtkoſtenpreis von 5 Groſchen 
oder 18 Kreuzer berechnet. 

Die mit der Marke von 1 Groſchen, beziehungs⸗ 
weiſe 3 Kreuzer beklebten Correſpondenzkarten werden 
ohne weiteren Portoanſatz nach allen Orten des Nord⸗ 
deutſchen Poſtgebiets, ferner nach den Süddeutſchen 
Staaten, nach Oeſterreich und Luxemburg offen befördert. 
Das Verfahren der Recommandation und der Expreß⸗ 
beſtellung iſt auch auf die Correſpondenkarten anwend⸗ 
bar; dagegen können Poſtvorſchüſſe auf dieſelben nicht 
entnommen werden. 

Wo es im Bedürfniſſe liegen ſollte und ohne 
Aufwendung beſonderer Koſten geſchehen kann, wird 
den Abſendern namentlich bei größeren Poſtanſtalten 
eine Schreibgelegenheit zur Ausfüllung der Correſpondenz⸗ 
karten in der Nähe der Poſtaufgabeſtellen gewährt 
werden. 

| Wenn ein mit der Marke beklebtes Formular 
zur Correſpondenzkarte vor der Einlieferung zur Poſt 
i 1870. 


` 
H 
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beſchädigt, oder ſonſt unbrauchbar werben ſollte, ſo 
wird die Poſt den Umtauſch deſſelben gegen ein und 
letztes mit der entſprechenden Marks 
unentgeltlich bewirken. 


KS Verzeichniß Be 


er- 


achte 2 zug genommen, welches bei den 
egierungs⸗Hauptkaſſen, den Kreis-, den Steuer⸗ und 


beklebtes Exemplar den Forſtkaſſen, den Kämmerei⸗ und anderen größeren 


Kommunal⸗Kaſſen, ſowie auf den Bureaux der Land⸗ 


Die porſtehenden Beſtuzmungen treten mit dem räthe und Magiſtrate zur Einſicht offen liegt. 


1. Juli 1870 in Kraft. 
Verlin, den 6. Juni 1870. 
Dor Kanzler des Norddeutſchen Bundes. 
Graf von Bismarck - Schönhausen. 
2 Bekanntmachung, 
betreffend die 15ſte Verlooſung der fünfprozentigen 
Staats⸗Anleihe vom Jahre 1859. 


In der heute in Gegenwart eines Notars ſchulden⸗Tilgungskaſſe 


öffentlich bewirkten Verlooſung von Schuldverſchrei⸗ 
bungen der fünfprozentigen Preußiſchen Staats⸗Anleihe 
vom Jahre 1859 find die in der Anlage verzeichneten 
Nummern gezogen worden. 

Dieſelben werden den Beſitzern mit dem 
merken gekündigt, daß die in den ausgelooſten Nun: 
mern verſchriebenen Kapitalbeträge vom 2. Januar 1871 
ab täglich, mit Ausſchluß der Sonn⸗ und Feſttage und 
ver zu den Kaſſen⸗Reviſionen nöthigen Zeit, von 9 Uhr 
Vormittags bis 1 Uhr Nachmittags bei der Staats⸗ 
ſchulden⸗Tilgungskaſſe hierſelbſt, Oranienſtraße Nr. 94., 
gegen Quittung und Rückgabe der Scyuldverſchreibungen 
mit den dazu gehörigen, erſt nach dem 2. Januar 
1871 fälligen Zinsceupons Serie III. Nr. 8. nebſt 
Talons baar in Empfang zu nehmen ſind. 

Die Einlöſung der Schuldverſchretbungen kaun 
auch bei den Königlichen Regierungs⸗Hauptkaſſen, 
ſowie bei der Kreiskaſſe in Frankfurt a. M. und den 
Bezirks⸗Hauptkaſſen in Hannover, Osnabrück und 
Lüneburg bewirkt werden. 


Zu dieſem Zwecke ſind die Schuldverſchreibungen Staats⸗ 


nebſt Coupons und Talons einer dieſer Kaſſen ein⸗ 


Berlin, den 8. Juni 1870. 
Haupt⸗Verwaltung der Staatsſchulden. 
v. Wedell. Löwe. Meinecke. Keek, 
) Die am 1. Juli d. J. fälligen Zinſen der 
Staatsſchuldſch ine der Staats⸗Anleihen von 1856, 
1859, 1867 (C.) und 1868 (A.), ſowie der neumär⸗ 
kiſchen Schuldverſchreibungen können bei der Staats⸗ 
hierſelbſt, Oranienſtraße 94., 
unten links, ſchon vom 20. d. Mts. ab täglich, mit 
Ausnahme der Sonn⸗ und Feſtlage und der Kaſſen⸗ 
Reviſionstage, von 9 Uhr Vormittags bis 1 Uhr 
Nachmittags gegen Ablieferung der betreffenden Cou⸗ 


Be⸗ pons in Empfang genommen werden. 


Von den Regierungs⸗Hauptkaſſen, den Bezirks⸗ 
Hauptkaſſen in Hannover, Osnabrück und Lüneburg 
und der Kreiskaſſe in Frankfurt a. M. werden dieſe 
Coupons vom 20. d. Mts. ab, mit Ausnahme der 
oben bezeichneten Tage, eingelöſt werden. a 

Die Coupons müſſen nach den einzelnen Schulden⸗ 
gattungen und Appoints geordnet, und es muß ihnen 
ein, die Stückzahl und den Betrag der verſchie⸗ 
denen Appoints enthaltendes, aufgerechnetes, unter⸗ 
ſchriebenes und mit Wohnungsangabe verſehenes Ver⸗ 
zeichniß beigefügt ſein. 

Gleichzeitig findet bei der Staatsſchulden⸗Tilgungs⸗ 
kaſſe bie Einlöſung der durch unſere Bekanntmachung 
vom 8. Dezember v. J. zum J. Juli d. J. gekündigten 
Schuldverſchreibungen der fünfprozentigen 
Anleihe von 185% ſtatt. 

Die Schuldverſchreibungen der Art können eben⸗ 


zureichen, welche ſie der Staatsſchulden⸗Tilgungskaſſe falls bei den übrigen oben genannten Kaſſen vom 


zur Prüfung vorzulegen, und nach erfolgter Feſtſtelln 
bie Auszahlung zu beſorgen hat. 


ung 20. d. 


Mis. ab eingereicht werden, von denen ſie vor⸗ 


ſchriſtsmäßig vor der Auszahlung zunächſt der Staats⸗ 


Der Geldbetrag der etwa fehlenden, unentgelklich ſchulden⸗Tilgungsekaſſe zur Feſtſtellung überſandt wer⸗ 


mitabzuliefernden Zinscoupons wird von dem 
lenden Kapitale zurückbehalten. 

Formulare zu den Quittungen werden von den 
gedachten Kaſſen unentgeltlich verabreicht. 

Die Staatsſchulden⸗Tilgungskaſſe kann 
ſich in einen Schriftwe 
bern der Schul dverſchreibungen über die 
Zahlungsleiſtung nicht einlaſſen. 


zu zah⸗ den müſſen. 


Berlin, den 14. Juni 1870. 

Haupt, Verwaltung der Staatsſchulden. 
von Wedell. Löwe. Meinecke. Eck. 
A) Bekanntmachung, 


chſel mit den Inha⸗ betreffend die Erſatzleiſtung für die präkludirten Kaſſen⸗ 


Ambeifungen von 1835 und Darlehnskaſſenſcheine. 
Durch unſere wiederholt veröffentlichten Bekannt- 


Zugleich werden die Inhaber der in der Anlage machungen ſind die Beſitzer von Kaſſenanweiſungen von 
bezeichneten, nicht mehr verzinslichen Schuldver⸗ 1835 und von Darlehnskaſſenſcheinen von 1848 aufge⸗ 


ſchreibungen der vorbezeichneten Anleihe, ſowie der 


Anleihe vom Jahre 1856, welche in den früheren der Stagatspapiere hierſelbſt, O . 
Dezember eine der Königl. Regierungs Haupt Kaſſen einzureichen. 


Verlooſungen (mit Ausſchluß der am 8. 


fordert, ſolche Behufs der Erſatzleiſtung an die Kontrolle 
Oranienftraße 92. oder an 


v. J. ſtattgehabten, der fünſprozentigen Staats⸗Anleihe Da deſſenungeachtet ein großer Theil dieſer Papiere nicht 
von 1859) gezogen, aber bis jetzt noch nicht realiſirt eingegangen iſt, ſo werden die Beſitzer derſelben noch⸗ 


find, an die Erhebung ihrer Kapitalien erinnert. 

In Betreff der am 8. Dezember v. J. ausgelooſten 
und zum 1. Juli d. J. gekündigten Schuldverſchrei⸗ 
bungen wird 


mals an deren Einreichung erinnert. Zugleich werden 
diejenigen Perſonen, welche dergleichen Papiere nach dem 
Ablaufe des auf den 1. Juli 1855 feſtgeſetzt geweſenen, 


auf das an dem erſteren Tage bekannt durch das Geſetz vom 15. April 1857 unwirkſam ge⸗ 
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machten Präkluſivtermins au und, die Kontrolle der getreuen Stände nach den näheren Mittheilungen, 
Staatspapiere oder die Provinzial⸗, Kreis⸗ oder Lokal ⸗ welche Unſer Kommiſſarius machen wird, die 
Kaſſen abgeliefert und den Erſatz dafür noch nicht em⸗ Wahl von Abgeordneten und Stellvertretern vor⸗ 
pfangen haben, wiederholt veranlaßt, ſolchen bei der Kon⸗ zunehmen. , 11.2 V 
trolle der Staatspapiere oder bei einer der Regierungs⸗ In Betreff der laufenden ſtändiſchen Ver⸗ 
Haupt⸗Kaſſen gegen Rückgabe der ihnen ertheilten Em⸗ waltung wird Unſer Kommiſſarius die nöthigen 
kfangſcheine oder Beſcheide in Empfang zu nehmen. Mittheilungen an Unſere getreuen Stände machen. 
Berlin, den 9. Funi 1868. Die Dauer des Provinzial⸗Landtages haben Wir 
Haupt⸗Verwaltung der Staatsſchulden. auf vierzehn Tage beſtimmt. N 
v. Wedell. Löwe. Meinecke. Eck. Wir bleiben Unſeren getreuen Stäsden in 
Gnaden gewogen. 
nage und Bekanntmachungen der Kei Schloß Babelsberg, d. 6. Juni 1870. 
Provinzial: Behörden. r (eet) Wilhelm. 
5) Der nach dem Allerhöchſten Befehle Sr. oe) v. Bismarck, v. Roon, v. Mühler, 
Majeſtät des Königs einberuſene Provinzial⸗Landtag v. Selchow, Graf zu Eulenburg, 
des Königreichs Preußen iſt heute eröffnet worden. Leonhardt, Camphauſen. 
Nachdem die Mitglieder der Verſammlung dem Gottes An die zum Provinzial⸗Laudtage des Königreichs 
dienſte in der bieſigen Schloßkirche und der katholiſchen Preußen verſammelten Stände. 
Kirche beigewohnt hatten, begaben ſich dieſelben nach übergab und die Verſammlung für eröffnet erklärte. 
dem Stände⸗Saal des Königl. Schloſſes, woſelbſt ihnen Königsberg, den 19. Jani 1870. 
der unterzeichnete Landtags⸗Kommiſſartus das von des Der Landtags⸗Kommiſſarius, 
Königs Majeſtät Allerhöchſt vollzogene Propoſttions. Wirklicher Geheimer Rath und Ober⸗Präſident. 
Decret, welches alſo lautet: F. Horn! 
Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König 66) Der Unterzeichnete macht hiedurch bekannt, 
von Preuſien daß bei dem bevorſtehenden Provinzial⸗Landtage des 


entbieten Unſeren zum Provinzial⸗Landtage einberufe⸗ Königreichs Preußen, welcher den 19. d. Mts. hier 
nen getreuen Ständen des Königreichs Preußen Unſeren eröffnet werden wird, der beſtehenden Geſchäftsorduung 
gnädigſten Gruß und laſſen ihnen folgende Propoſitionen gemäß, eingehende Petitionen nur bis zum 26. Juni 
zur Berathung und Erledigung zugehen: d. J. angenommen werden können. 
J. den Entwurf einer Strandungs⸗Ordnung für die Königsberg, den 14. Juni 1870. 
Provinzen Preußen und Pommern laſſen Wir | Der Landtags⸗Marſchall. 
Unſern getreuen Ständen, nebſt Motiven zur a B. Graf zu Eulenburg. 
Begutachtung vorlegen. 7) In dem dieſer Nummer als extraordinare 
2, Zu den der Provinz angehörigen Bezirks⸗Kom⸗ Beilage beigefügten Verzeichniß des Herrn Ober⸗Prä⸗ 
miſſarien für die klaſſiſizirte Einkommenſteuer ſidenten der Provinz vom 20. April c. werden die 
gaben Unſere getreuen Stände neue Mitglieder in den letzten Ziehungen ausgelooſten und die in den 
und Stellvertreter in Gemäßheit des §. 24. des früheren Ziehungen herausgekommenen, jedoch uner⸗ 
Geſetzes vom 1. Mai 1851 zu wählen. hoben gebliebenen Kreisobligationen veröffentlicht. 
Hinſichtlich der Zahl der für die einzelnen Marienwerder, den 16. Juni 1870. 
Bezirks⸗Kommiſſionen zu wählenden Mitglieder Königliche Regterung. Abtheilung des Janern. 
und Stellvertreter, ſowie hinſichtlich der übrigen 8 Bekanntmachung 
bei den Wahlen zu beobachtenden Momente be des Königlichen Konſiſtoriums, die Prüfung der 
wendet es bei den Vorſchriften, nach welchen die Kandidaten der Theologie betreffend. 
früheren diesfälligen Wahlen ſtattgefunden haben, Diejenigen Kandidaten der Theologie, welche Dé 
und werden Unſeren getreuen Ständen die Nach⸗der Prüfung pro ministerio im nächſten Termin 
weiſungen der einkommenſteuerpflichtigen Ein⸗ unterziehen wollen, haben ſich dazu bei uns ſpäte⸗ 
wohner der einzelnen Bezirke durch Unſeren ſtens zum 1. Auguſt d. J. zu melden, wobei unſern 
Kommiſſarius mitgetheilt werden. deshalb gegebenen Beſtimmungen vom 2. Jauuar 1862 
3. Unſere getreuen Stände werden ferner, ſoweit es (Amtliche Mittheilungen pro 1862 4. Stück Nr. 360.) 
nöthig, die Wahl des Ausſchuſſes in Gemäßheit auf deren Inhalt wir ausdrücklich verweiſen, genau zu 
des 8. 5. des Geſetzes wegen der Kriegsleiſtungen beachten ſind. 
und deren Vergütung vom 11. Mai 1851 unter Als ſpäteſten Termin der Einſendung der ſchrift⸗ 
angemeſſener Betheiligung der einzelnen Stände lichen Arbeiten über die jedem zur Prüfung angenom⸗ 
zun bewirken haben. a menen Candidaten ertheilten Aufgaben beſtimmen wir 
. Mit Rückſicht auf die den getreuen Ständen durch den 1. Oktober d. J., indem wir zugleich bemerken, 
die 88, 5. und 47. des Geſetzes vom 2. März daß die mündliche Prüfung mit Abhaltung der Prü⸗ 
1850 in den Angelegenheiten der Rentenbank zu⸗ fungs⸗ Predigten bei uns am 20. Oktober 1870 be⸗ 
gewieſene Mitwirkung und Kontrole haben dielginnen wird nachdem zuvor das Tentamen bei der 
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hieſigen theologiſchen Fakultät ſtattgefunden haben wird, auf cinen dynamiſchen Zähler, ſoweit derſelbe 
zu welchem ſich die betheiligten Kandidaten ſpäteſtens als neu und eigenthümlich erachtet worden iſt, 

am 12. Oktober 1870, Vormittags 9 Uhr, bei dem auf fünf Jahre, von jenem Tage an gerechnet, und 
zeitigen Dekan, Herrn Profeſſor Dr. Erbkam perſön⸗ für den Umfang des preußiſchen Staats ertheilt worden. 
lich zu melden haben. | Dem Bandagiſten und Mechauikus H. Hart⸗ 


Königsberg, den 8. Juni 1870. mann in Berlin iſt unter dem 10. Mai 1870 ein 
Königl. Konſiſtorium. SEN Sot e ni 
A 101 auf ein Bruchband, ſoweit daſſelbe als neu und 
Patent: Bewilligungen. eigenthümlich erkannt iſt, 
9) Dem Poſt⸗Direktor von Levetzow in auf drei Jahre, von jenem Tage an gerechnet, und 
Kiel iſt unter dem 5. April 1870 ein Patent für den Umfang des preußiſchen Staats ertheilt worden. 
auf einen Blumen⸗Kultur⸗Topf, ſoweit derſelbe Dem Herrn Heinrich Raetke zu Berlin iſt 
nach der vorgelegten Zeichnung und Beſchreibung unter dem 17. Mai d. J. ein Patent 
für neu und eigenthümlich erkannt iſt, auf eine durch Zeichnung und Beſchreibung er⸗ 
auf drei Jahre, von jenem Tage an gerechnet, und für läuterte Vorrichtung zum Trennen von Holz⸗ 
den Umfang des preußiſchen Staats ertheilt worden. “blöden, in der nachgewieſenen Ausführung und 
Dem Werner Stauf in Berlin iſt unter dem ohne Jemand in der Benutzung bekannter Theile 
6. April 1870 ein Patent | zu beſchränken, 
auf cin aus der Pflanze Chlorogalum darge- auf drei Jahre, von jenem Tage an gerechnet und für 
ſtelltes Polſter⸗Material, den Umfang des preußiſchen Staats ertheilt worden. 
auf drei Jahre, von jenem Tage au gerechnet, und für Dem Ingenieur G. Hövelmann in Barmen 
den Umfang des preußiſchen Staats ertheilt worden. iſt unter dem 24. Mai 1570 ein Patent 
Dem Schloſſermeiſter F. W. Baumann zu auf eine durch Zeichnung und Beſchreibung nach⸗ 
Perleberg iſt unter dem 5. April 1870 ein Patent gewieſene Maſchine zur Anfertigung von Grott: 
auf eine durch Modell und Beſchreibung nachge⸗ knöpfen, ohne Jemand in der Benutzung bekannter 
wieſene Sicherheitsvorrichtung an Schlöſſern, Theile zu beſchränken, 


auf drei Jahre, von jenem Tage an gerechnet, und für auf drei Jahre, von jenem Tage an gerechnet, und 

den Umfang des preußiſchen Staats ertheilt worden. für den Umfang des preußiſchen Staats ertheilt worden. 
Den Hof⸗Büchſenmachern H. Leue und Timpe Dem Aſtronomen der Sternwarte der natur⸗ 

in Berlin iſt unter dem 20. April 1870 ein Patent forſchenden Geſellſchaft, E. Kayſer in Danzig, iſt 
auf ein Hinterladungsgewehr, ſoweit daſſelbe nach unter dem 24. Mai 1870 ein Patent 


der vorgelegten Beſchreibung, Zeichnung und dem auf ein Winkelmeß⸗Inſtrument, ſoweit daſſelbe 


Modell für neu und eigenthümlich erachtet wor⸗ nach der vorgelegten Zeichnung und Beſchreibung 

den iſt und ohne Jemand in Anwendung bekannter für neu und eigenthümlich erachtet worden iſt, 

Theile zu beſchränken, | und ohne Jemand in Anwendung bekannter Theile 
auf drei Jahre, von jenem Tage an gerechnet, und für zu beſchränken, 


den Umfang des preußiſchen Staats ertheilt worden. auf drei Jahre, von jenem Tage an gerechnet, und 
Dem Friedrich Siemens zu Dresden iſt unter für den Umfang des preußiſchen Staats ertheilt worden. 
dem 1. April 1870 ein Patent | Dem Herrn Marcus Bebro in Mancheſter ift 
auf einen durch Zeichnung und Beſchreibung nach⸗ unter dem 25. Mai 1870 ein Patent 
gewieſenen, kontinuirlich arbeitenden Glasſchmelz⸗ auf eine durch Zeichnung und Beſchreibung nach⸗ 


Doten, ohne Jemand in der Anwendung bekannter gewieſene Vorrichtung zum Bedrucken von Papier⸗ 
Theile deſſelben zu beſchränken, | bändern mit Schrift: und Nummerzichen, ohne 
auf drei Jahre, von jenem Tage an gerechnet, und Jemand in der Benutzung bekannter Theile zu 
für den Umfang des preußiſchen Staats ertheilt worden. beſchränken, 
Dem Mechanikus Herm. Schaefer in Nürnberg auf drei Jahre, von jenem Tage an gerechnet, und für 


iſt unter dem 21. April 1870 ein Patent den Umfang des preußiſchen Staats ertheilt worden. 
auf eine durch Zeichnung und Beſchreibung ect Dem Fabrikbeſitzer Wilhelm Siedersleben und 
gewieſene Stellvorrichtung für Drehbänke, ohne dem Premier⸗Lieutenent a. D. J. Siedersleben zu 


Jemand in der Anwendung bekannter Theile zu Piesdorf bei Alsleben a. S. iſt unter dem 27. Mal 


beſchränken, 1870 ein Patent 
auf drei Jahre, von jenem Tage an gerechnet, und auf eine Kartätſche in der durch Modell und Be⸗ 
für den Umfang des preußiſchen Staats ertheilt worden. ſchreibung nachgewieſenen Zuſammenſetzung, 


Dem Ingenieur Herrn Petit zu Noanne iſt auf drei Jahre, von jenem Tage an gerechnet, und 

unter dem 27. April 1870 ein Patent für den Umfang des preußifchen Staats ertheilt worden. 
Gen F dt Aedeebftieeitttieg 

(Hierzu der öffentliche Anzeiger Neo. 25.) 


Rebigirt im Bureau der Königlichen Regierung. Druck der Kanter ſchen Hofbuchdruckerei. 
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Perzeichniß 
der am 8. Juni 1870 gezogenen, durch die Bekanntmachung der Königlichen Haupt⸗Verwaltung der 
Staatsſchulden von demſelben Tage zur baaren Einlöſung am 2. Januar 1871 gekündigten 
Schuldverſchreibungen 
der fünfprocentigen Staats⸗Anleihe vom Jahre 1839. 
(Funfzehnte Berloofung) Abzuliefern mit Zinde Coupons Ser. III. Nr. 8. nebſt Talons. 


Lit. A. 3 1000 Rthlr. M 812 bis 816. 2920 bis 2924. 3327 bis 3331. 4953 bis 4957. 5310 bis 
5314. 5370 bis 5374. 6978 bis 6982. 7258 bis 7262. 7809 bis 7813. 8659 bis 8663. 


8853 bis 8857. 9128 bis 9132. 9284 bis 9288. 9742 bis 9745. 9751. 
70 Stück über 70,000 Rthlr. 


Lit. B. à 500 Rthlr. M 6454 bis 6463. 6795 bis 6804. 7542 bis 7551. 7942 bis 7951. 8895 
bis 8904. 9743 bis 9752. 11244 bis 11253. 11551 bis 11560. 11591 bis 11600. 12286 
bis 12295. 12789 bis 12798. 14733 bis 14742. 16308 bis 16317. 16990 bis 16999. 
18064 bis 18073. 150 Stück über 75,000 Rthlr. 


Lit. C. & 200 gute, M 676 bis 700. 2126 bis 2150. 8054 bis 8078. 10155 bis 10179. 10230 
bis 10254. 12005 bis 12029. 26109 bis 26133. 27459 bis 27483. 
200 Stück über 40,000 Rthlr. 


Lit. D. 3 100 Rthlr. M 8701 bis 8750. 10051 bis 10100. 21151 bis 21200. 21701 bis 21750. 
24351 bis 24400. 250 Stück über 25,000 Rthlr. 


Lit. E. à 50 Rthlr. M 101 bis 200. 2101 bis 2146. 146 Stück über 7,300 Rthle. 
Summa 816 Stück über 217,300 Rthlr. 


Verzeichniſß 
bereits früher gekündigter und nicht mehr verzinslicher Schuldverſchreibungen der Anleihen von 1856 u. 1859 (5). 
— ———— 
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W 11] 
2. Staats- Anleihe vom Jahre 1859 (5 Ct.). 
(Wegen der in der 14ten Verlooſung gezogenen Schuldverſchreibungen ſiehe das Verzeichniß vom 8. Dezember 1869.) 
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Lit. B. a 500 Rthlr. 


Mk WO 1112639. 45 bis 47. 1314980. 82.83. „1117801. . . . 3111195. 26. . . 12114180. 84. 85. . 113117226. 27. 28. . 12 
1342.43. . . . 11012719. 25 bis 27. 115404. 8 8082. 84. 85. 11722. 28... 11401. 10. . 218,83... . - - 1 
1082. 84. 87. 2981. 84. 85. 5530. ES ge SZ 1011774. 121145 0. 98... . 1018550. 57. 63. 
88.90. 2... - N rer 1316546. 52. 54. A 9292. 93. 95. 13123. 24. 26. 14674. 75. 77 . 11 
1873. 78. 81. . 1303093. 97. . 106620. 28 bis 30.12 90. 10 27. 29. . .. 13 bis 79. 81. 83. 19186. 90... . 11 
24)34. 38. 39. 123 54. 1017151. 55 bie 57. ez „ 12113355. 57. ot. 12 84. 88. 91. . . 12119278. 79... .| ® 
2305. 66. . 134616. 17. 20. 7614. 15. 18. RE bis 50. 14003. 7. 9. 10. 1.14097. 11119785. 86. 89. 
2395. 12 21. 2333. Dre eee 13114159. 60. 65. . 11015105. 10... 13 9111. 13 
2400. 2. 1214644. 50. . 107794. 13 ri 19. 22. 12] | 
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E 56. 72 bis 13056. 60. 63. 9243 bis 48. 51 | SR 43. 48. Mi; 14. 16. 21424. 28. 31. . 112124784. 85. 87. 
E 13] 70... 10 bie 53. AË ANE Zap 26.27.31. . . 1121623... . 12] 88. 90. 93. 94. 
201 bis 3. 5 bis 3534 43. . 109908. 9. 12. 15. ki 61. öl, 19259 67. 68. 21921. 91 90 vie 98. 13 
7. 10. 11. 13. [3843 bis 5. 13. 17 bis 19. 22. le 72. 77. 78. 81. 11022040. 4. . . . |10124800.1.3 bie 7. 13 
e 16 bis 18. 18. 20 bis 22. 12] 24.26.29. . . 13 17232 37 SC 21132. 30. 37. 22311. 24. 1025161. 63 bis 
UNE 136408. 9 7 18. 11259. 60. 62 40. 44. AT, 12 39. 41. 42. 45. 22447. 50. 51. 65. 74. 75. 78 
Ka 13. 17. | 23. 26. 27. . . 3 63. 67. 69 bis 17444. 52 53. | 50 48. 50 bis 54 bis 50. . . 12 bis 80. 12 
22. 25 1106656. 9 71.73. 77 bis Dit e eee U 13122759 bis 61. F 10 
2781. 83. 84. 7530. 48. AI 2... 12|17507 bis 10. 212 40. 42. 44. 11 70. 72 bis 74. 25559. 67 bis 
86. 88. 94. 97 9230. 31. 34. 13110. 17. 21. 15 bis 23. 20. 11021407 bie 11. 77 bis 80. . . 13] 73. 75. 78. . 2 
MEIDEN Gere 101 35. 37. 39. 41. 1131 24. 28. 11118027. 30. . ul 16. 18 bis 20. 12 i 
Lit. D. a 100 Rthlr. 

Diaen de 916863. 66 bis 70. 9523. 27. 29. 13057 bis 59. 14502. 3. 11. 115931. 33. 35. 21276. 77. 80. 
1802 59. 60. 75 bis 78. 80. 31. 34. 40. 41. 62. 63. 65. 68. | 12. 14. 15. 20. | 39. 44. 47 bis 81. 82. 84. 86. 
62. 70 bis 72. 85. 87. 91. 94. 47 bis 49. . . 12 70. 81. 87. 88. 100 23. 25 bis 27. 0 e Gm 13| 87. 91. 92. 94. 
77. 78. 80. 81. 9 1110951 bis 53. 13401. 4 bie 6. 30. 32. 35. 38. 1641060. 9 ER Se; |! 

899 . 101090 00 111 57 bis 59. 62. 13. 20. 21. 25. E 12120453. 55. 58. 24202. 16. 21. 
2851. 52. 54. 8606. 10. 11. 63. 66. 67. 77. 28. 32. 33. 30. 15351. 55 D 78. 86. 89. 90. 23. 25. 27. 35. 

58 bis 63. 71 15. 25. 28. 29. 78. 82. 86 bis 38. 40. 48... 10 57. 60. 60. 72. il 43. 45 bis 49. 1 
bis 73. 75 bis 31. 32. 36 bis 89. 91 SN 95 1014404. 13. 10. 75. 77.82. 83. | 120500... 2°. 27954 58. 60. 
84. 89. 91. 93. 13] 38. 40. 42. 43. 11000. . . 13] 19 bis 21. 23. 90. 95. 97. . . 1021251. 58. 60. 61. 66. 80 bis 
29000. 13] 45. 46. 13112352. 70. 91 29 bis 31. 34. 15902. 5 bis T. 61. 66. 68. 73. 8 9 11 
6853. 56. 62. 1119501 bis 5. 12. 12113051 bis 53. 0 36. % 0 111 9. 15. 17. 29. 13 


Lit. E. a 50 Rthlr. 


502. 6. 14. 17. 1451. 54 56. 5110, 16. 19. [9102.7.14.23. | |13076. 77. 80 [15978 79 81. 20733. 43 bis 
19. 20. 23. 25. 68. 71.84. 92 34.42.4345 | 32. 33. 35. 30. bis 82. 84 bie | 84.87. 90 bie], 46. 52. 53. 55. 
26. 28. 30. 32. bis 95. al bis 48. 50.54. 39. 42. 51.50. 89. 91. 92. 95 93.99. .. | S 80 72. 73. 
35. 39. 41. 50. 19/2 81 50. 57. 61. 62. | 59 vis 71. 73. bie 98. 13017107 bis 10. 20 88 11 
54. 55. 59. 64. 2384. ad 67. 70. 80 bie | 78 vie®n. 85. 13405. 8. 18. | 19 bis 21. 28. 2207 19. 20. 
70. 76. 77. 80 2504. al 83. 85 bis 87. 88. 89. 95. 98. ol 19 bis 27. 33.31. 8. 45.54 | 24. 31 bis 9. 
bie 82. 806. S7. 410 l. 6. 13. 15. 89. 91. 95 bie 13002 bie 6. 8. 34.7. . . 10] 50 61.75.78 | JJ. 38 43. 44. 
92. 95. 12 18. 23 vis 25. r mu 11 10 * 14. 19 15901. 2. 4. 8. 2 bis 84. 87. 53. 54. 57. 58. 1 
1401. 7. 8 11. 2 31.34. 38. 7013 bie 15. 23. bie 25. 20 30. | 17.20.23. l, | 928... .. 1122901. 5. 8. 10. 
19.15.16. 19 | 39. 49 bis 51. | 28.36.38.41.| 38 39. une 32 . 30, Wind 1 Si 15. 19. 20. 23 
5 23. 29. 34. 57. 66. 69. 90. 44. 62. 64. 73. 50. 55. 50. 59 bis 45. 47 bis bis 85. 90. 91. 5 25. 33. 30. 
30. 39. 42 vis 94. 90. 90. 10] 80.88. 94. 95. die oi 4 9. | 49.52. 50. 5. 20704 Die . 138 2... 
44. 46. 47. 48. 1215012. 15. 58. . 71 98. 99. 10] 66. 69 bis 71. 131 59 bis 65. 71. 121 13. 23 bis 20. 


Berlin, den 8. Juni 1870. 


Königl. Hauptverwaltung der Staatsſchulden. 
v. Wedell. Löwe. Meinecke. Eck. 


Gedruckt in der Könſgl. Staatsdruckerel. 


